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Die heut ge Nummer umfaßt 22 Seiten lichen Liebe die den Nächſten ſtützt und trägt ſehen wir in dem großen

Aeneſte Ereigniſſe
Fürſt Karl zu HohenloheLangenburg der Bruder des Statthalters
von ElſaßLothringen iſt geſtorben

Die Geheimräte Conze und Schnee wurden als Direktoren für das

neue Kolonialamt in Ausſicht genommen

Jn Paris iſt die Entſendung einer franzöſiſchen Ferien Kolonie nach

Deutſchland beſchloſſen worden

Jn Kairo und Alexandria wurden drei Franzoſen verhaftet welche
Kopien der Befeſtigung des Hafens von Biſerta entwendet und an
einen Ausländer verkauft haben ſollen

Der ruſſiſche Unterrichtsminiſter teilte in der Duma mit daß nach den

letzten ſtatiſtiſchen Erhebungen nur 29 Prozent der Männer und
13 Prozent der Frauen in Rußland leſen und ſchreiben könnten

Pfingſten
Halle 18 Mai

Geh aus mein Herz und ſuche Freud Jn dieſer ſchönen Maien
zeit An Deines Gottes Gaben So ſingt der größte unter den deut
ſchen Kirchenliederdichtern Paul Gerhard deſſen 300 Geburtstag wir in
dieſem Jahre gefeiert haben Jn ihrer jungfräulichen Schöne prangt die
Natur Alle Gräſer und Blüten ſtreben der Sonne entgegen der Licht
bringerin die Vögel ſteigen zum Himmel und ſingen ihr Jubellied Die

ganze Erde iſt wie ein Tempel Gottes Ein Glühen und Leuchten ein Jubeln
und Danken zur Ehre des allmächtigen Schöpfers Der Pfingſtgeiſt iſt
auch über die Natur ausgegoſſen in ihrer wunderbaren Herrlichkeit redet

ſie zu uns in neuen Zungen wie es die Apoſtel taten an jenem erſten
Tage der Ausgießung des heiligen Geiſtes Und wie damals die be
geiſterten Reden verſtanden wurden von Partern und Medern von

Pfingſtſchmuck prangende Natur zu allen Menſchen auf Erden eine ver
nehmliche die Herzen durchdringende Sprache Wie die Gräſer und Blumen
die Sträucher und Bäume aus einer Schöpferhand hervorgegangen ſind
ſo ſind auch alle Menſchen auf der weiten Erde Söhne und Töchter des
einen Vaters deſſen Geiſt zu Pfingſten ausgegoſſen wird über alle
Kreatur An ſolchen hohen Feiertagen ſollen dann auch die Schranken
fallen die menſchliche Kurzſichtigkeit aufrichtet mit ausgebreiteten Armen

wollen wir die ganze Menſchheit in unſer Herz faſſen und unſern Blick auf
das große Ziel richten auf das die Aufgabe hinweiſt dafür zu ſorgen daß
eine Herde und ein Hirte werde

Frieden und Einigkeit unter den Menſchen aller Zungen aufzurichten

den Himmel auf die Erde zu verſetzen das und nichts Geringeres will die
Pfingſtfeier bewirken Wie fern wie unendlich fern ſind wir noch dieſem

erhabenen Ziel Ja es ſcheint daß wir uns von ihm entfernen und zwar
in dem Maße in dem die Zahl der Erdbewohner zunimmt der Kampf
ums Daſein erſchwert und die Konkurrenz auf allen Gebieten des wirt
ſchaftlichen und gewerblichen Lebens verſchärft wird Statt der brüder

Wettſtreit der Kräfte aller Orten die Aeußerungen des Egoismus die
Aufſtellung des Rechts des Stärkeren über den Schwachen Einer will
dem anderen den Rang ablaufen und bei dieſem Jagen gibt es ein ewiges
Drängen Beiſeiteſchieben und achtloſes Zertreten

Und wie es zwiſchen den verſchiedenen Berufen in demſelben Lande

iſt ſo ſteht es mit den Völkern untereinander Auch hier ſucht jedes an
die Spitze zu gelangen die größte Macht zu erringen und den ſtärkſten
Einfluß auf die andern auszuüben Zur Beſeſtigung ihrer Macht be
dürfen die Völker ſtarker Heere und fortgeſetzter Rüſtungen da ſie mit
Recht kriegeriſche Verwickelungen jeden Augenblick befürchten müſſen Wir
wiſſen auch daß ſich dieſe Verhältniſſe in nächſter Zeit nicht ändern laſſen
und daß namentlich das aufſtrebende deutſche Volk von Widerſachern bedroht

und daher genötigt iſt ſein gutes Schwert zur Abwehr ſtets bereit zu
halten

Aber das wiſſen wir auch daß Deutſchland gleichwohl von dem Pfingſt
geiſt des Friedens beſeelt iſt und nach Kräften und ſeit 3 Jahrzehnten
mit glücklichem Erfolg bemüht iſt kriegeriſche Komplikationen zu verhüten

und den Frieden zu erhalten Man mag im Auslande reden ſoviel man
will man wird die Tatſache nicht wegduskitieren können daß der Pfingſt
aufgabe den Frieden der Völker auf Erden zu erhalten und zu befeſtigen
kein Land der Erde in dem Maße entſprochen hat wie das Deutſche Reich
Daß Deutſchland dieſe hohe Miſſion unter den nun einmal beſtehenden
Verhältniſſen nur mit ſchweren Opfern nur mit der Erhaltung einer ſtets
ſchlagfertigen und ſtarken Armee erfüllen kann und tatſächlich auch erfüllt
das beweiſt eben die Größe ſeiner Friedensliebe

Der Tag der Pfingſten aber an dem uns die große Natur wie ein
unendlicher Gottesgarten grüßt der möge aufs neue über die Erde tragen
den heiligen Geiſt des Gottesfriedens und der Menſchenliebe möge alle

Herzen und Sinne mit ſeiner Kraft erfüllen und mit ſeinem Lichte
erleuchten daß die Menſchheit ſich wieder einen Schritt vorwärts bewege

auf der Bahn ihrer Vervollkommnung Und darum beten wir Komm
heiliger Geiſt kehr bei uns ein Und laß uns Deine Wohnung ſein

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 Mai Hofnachrichten Aus Wiesbaden
17 Mat wird gemeldet Der Kaiſer beſuchte mit dem Prinzen und der
Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen heute abend das königliche Theater
wo das Luſtſpiel Huſarenfieber gegeben wurde Um 10 Uhr
30 Minuten reiſte der Kaiſer nach Wildpark ab Zahlreiches Publikum
brachte dem Kaiſer auf dem Wege zum Bahnhofe lebhafte Ovationen dar

Aus Bonn wird vom Freitag berichtet Die Kaiſerin iſt in Be
gleitung der Prinzeſſin Viktoria Luiſe und der Prinzeſſin Alexandra Viktoria
von Holſtein Glücksburg von Wiesbaden lommend um 121 Uhr hier
eingetroffen Auf dem Bahnhofe waren Prinz Auguſt Wilhelm und
Prinzeſſin Viktoria die Gemahlin des Prinzen Adolf zu Schaumburg Lippe
um Empfang anweſend Nach herzlichſter Begrüßung wobei Prinz Auguſt
Wilhelm der Kaiſerin ein Blumengebinde überreichte fuhren die Herrſchaften
im offenen Automobil zur kaiſerlichen Villa in der Wörthſtraße Die zahl
reich angefammelte Menge begrüßte die Kaiſerin und ihre Begleitung mit
ſtürmiſchen Hochrufen Abends um 8 Uhr hat die Kaiſerin mit den beiden
Prinzeſſinnen die Rückreiſe nach Potsdam angetreten

Aus Anlaß des Geburtstages des Kaiſers vonRußland findet am erſten Pfingſtfeieriag in der Berliner Botſchaftskapelleein feierliches Tedeum ſtatt an weiches ſich ein offizielles Frühſtück beim
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Botſchafter Grafen von der OſtenSacken anſchließt Zum zweiten Pfingſt
feiertage hat der Kaiſer an ſämtliche Mitglieder der Berliner ruſſiſchen
Botſchaft Einladungen zum Frühſtück nach Potsdam ergehen laſſen

Der Bundesrat hat den Etat mit den Ergänzungen und die
Penſionsgeſetze genehmigt Mit der Veröffentlichung des Eratgeſetzes die
unmittelbar bevorſteht wird nun endlich das Kolonialamt eine
ſelbſtändige oberſte Reichsbehörde werden Auf die beiden Direktorenpoſten
in dem neuen Amte werden vorausſichtlich die Geheimräte Conze und
Schnee berufen werden Den Poſten des Unterſtaatsſekretärs ſoll ein
Beamter aus einer anderen Behörde übernehmen

Das ſpröde Spaniten Aus Berlin wird uns geſchrieben
Die Vermutung der Wirtſchaftliche Ausſchuß werde in den nächſten Wochen
nochmals einberufen werden um ſein Gutachten über die Neuregelung ber
Handelsbeziehungen mit Spanien abzugeben trifft nach unſeren Er
kundigungen nicht zu Die Regierung iſt angeblich geneigt dem Pyrenäen
ſtaat das Ende Juni ablaufende bereits zweimal erneuerte Meiſt
begünſtigungsproviſorium noch auf ein weiteres halbes Jahr zu verlängern
Es muß ja hierüber in nächſter Zeit amtlich das Nötige veröffentlicht
werden damit die deutſchen Exportinduſtriellen wiſſen woran ſie ſind
Einen Zolltrieg wünſchen auch ſie nicht äandrerſeits kann im Jntereſſe des
deutſchen Weinbaues unter keinen Umſtänden eine Zollermäßigung auf
ſpaniſche Verſchnittweine zugeſtanden werden die unter den im Vertrag
mit Jtalien feſtgelegten Satz noch herabgeht Die Situation iſt alſo
ſchwierig zumal die ſpaniſche Regierung im vorigen Jahr gab es aller
dings fünf Miniſterien keine Anſtalten macht Kommiſſare zu beſtellen
für die Wiederaufnahme der Vertragsoerhandlungen

Parlamentariſche Studienreiſen Man ſchreibt uns aus
Berlin Jn dieſem Sommer wird keine parlamentariſche Studienreiſe ſtatt
finden jedenfalls hat ſolange der Reichstag verſammelt war nichts von
ſolchem Projekt verlautet Es iſt auffallend daß von den Reichstags
abgeordneten die im letzten Spätſommer in Oſtaſien weilten kein einziger
im Parlament ſich vernehmen ließ obgleich bei der Verhandlung über den
Etat für Kiautſchou in der Budgetkommiſſion und im Plenum Gelegenheit
dazu war Die Afrikaner zeigten ſich weitaus geſprächiger Es
beſteht wohl keine Neigung mehr dieſe Studienfahrten zur dauernden Ein
richtung werden zu laſſen Sie ſind ja auch trotz aller Vergünſtigungen
für den Einzelnen ſehr koſtſpielig und auf Gewährung eines regelmäßigen
Reichszuſchuſſes iſt ſchwerlich zu rechnen da der Schatzſekretär auf s knappſte
wirtſchaften muß So wird alſo diesmal nur die Budgetkommiſſion des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes zum Wanderſtab greifen um die Erzeugniſſe
der fiskaliſchen Weingüter im Rhein und Moſelland an Ort und Stelle
zu erproben

nufolge der Einführung des neuen Zolltarifs hat ſich
für Preußen wie jetzt feſtgeſtellt iſt im Etatsjahre 1905 eine Etats
überſchreitung von über 1 Million Mark notwendig gemacht Davon
fallen etwa 350 000 Mk auf die Entſchädigungen der Beamten für be
ſondere Dienſtleiſtungen 70 000 Mk auf die Einſtellung von Hilfskräften
und 600000 Mk auf die mit der Beſetzung der neuen Stellen ver
bundenen Umzugskoſten

Unter der Eiſenbahntarifreform Man ſchreibt uns aus
Berlin Die Eiſenbahntarifreform iſt lange genug in Kraft daß man
über die Wirkung im Klaren ſein kann Die Wirkung auf das Publikum
parlamentariſch geſprochen von der äußerſten Rechten bis zur äußerſten
Linken iſt nur mit dem einen Wort unerfreulich zu kennzeichnen Wo
bleiben all die Verſicherungen die man vor der Reform aus miniſteriellem
Munde im preußiſchen Landtag gehört hat daß keinerlei Fiskalismus
ſondern nur das Beſtreben nach Vereinfachung und Einheitlichkeit des Ver
kehrs das Ziel ſei wenn die Fahrkoſten ſonſt und jetzt verglichen werden
An einer ganzen Reihe von Beiſpielen iſt in Einſendungen an die Preſſe
die Verteuerung der Fahrpreiſe im Vergleich mit der beſeitigten Rückfahr
karte nachgewieſen worden Der Preisunterſchied iſt zum Teil ein erheblicher
und das fällt in s Gewicht bei einer Familie von vier oder fünf Perſonen
Fahrkartenſteuer und Schnellzugszuſchlag bilden eine Kombination wie ſie
fiskaliſcher die Luſt am Reiſen ſtörender garnicht erdacht werden lonnte
Jn den Blättern wird zur Erſparung an Steuer und Zuſchlägen der Rat
erteilt Rundreiſehefte ſtatt Einzelfahrkarten zu nehmen Der Rat iſt
brauchbar nur für weite Reiſen und beſteht darin etwa die geprieſene

M S
Sundewitt

Eine fröhliche Regimentsgeſchichte von J Jobſt Eberswalde

40 Fortſetzung Nachdruck verboten
Und die Sicherheit kann ich Anni nicht bieten Jch darf

es Seiner Exzellenz nicht übel nehmen daß ſie kein Vertrauen
in mich ſetzt Jch war bis jetzt ein leichtſinniger Menſch in
dieſer Stunde die mir das Liebſte was ich habe raubt ſehe
ich es ein Jch müßte ja nun wohl meiner Anni wünſchen
daß ſie mich bald vergeſſen und mit einem anderen glücklich
würde aber das geht über Menſchenkraft Wir liebten uns
als wir uns zum erſten Mal in die Augen ſahen

Nun ſchüttelte Sydow doch noch die ihm dargereichte Hand
dann verließ er raſch das Zimmer er fürchtete die Herrſchaft
über ſich zu verlieren

Jſt er fort fragte die eintretende Hausfrau
Ja Lotte und wenn es je ein paar Menſchenkinder

egeben hat die wie für einander geſchaffen ſind ſo iſt es
nni und Sydow Es iſt nicht gut getan die beiden von

einander zu treunen

13 Kapitel
Das alte Jahr vergangen iſt

Fahren Sie nicht auf Urlaub Sydow fragte Eberſtein
der auf dem Wege zum Regimentsbureau dem Kameraden
begegnete

Nein wohin ſollte ich auch Zu fröhlichen Menſchen
Na die gibt es hier auch und was noch viel beſſer iſt gute

Freunde Kommen Sie heute abend zu uns Sydow Nur
die Jntimſten ſind geladen auch Witzleben

Den kann ich am wenigſten ſehen der Menſch iſt mir
zu gläücklich

Sydow wohin ſoll das führen wenn Sie ſich ſo iſolieren
Jch arbeite und wenn ich das Ziel erreichen will muß

ch ſehr fleißig ſein

Silveſter arbeitet man doch nicht da kommen die ſchweren
trüben Gedanken wenn man allein ſitzt Seien Sie kein Tor
und kommen Sie zu uns Keiner wird Sie quälen Sie ſind
nur unker guten Freunden und meine Frau iſt Jhnen doch
ſtets ein getreuer Kamerad geweſen Sie iſt Jhnen ohnehin
ſchon böſe daß Sie faſt nie mehr zu einer Taſſe Tee und
einem gemütlichen Plauderſtündchen kommen

Die Teeſtunde bringt Frau Mabel doch Gäſte genug
mich braucht ſie nicht zu vermiſſen

Sie ſind ein törichter Mann Sydow Jhuen iſt nicht
zu helfen

Eberſtein ging weiter und Sydow blickte ihm düſter nach
Sie verſtanden ihn alle nicht Konnten ſie deun wirklich
glauben daß er ſeine Anni vergeſſen und fröhlich mit den
Frohen ſein könne Er faßte nach der Bruſttaſche dort ſteckte
das kleine Zettelchen was die Liebſte ihm geſandt hatte als
ſie mit dem Vater über ihre Liebe geſprochen hatte Es war
der Aufſchrei einer Seele die keinen Ausweg mehr ſieht und
ihre Sache verloren gibt Es ſchloß mit den Worten Jch
habe keine We mehr es iſt alles aus Vergiß was ich
Dir war Deine Anni

Seit dem Tage an dem dieſe Zeilen in ſeine Hände kamen
war Sydow ein auderer Menſch geworden Die Abſage traf
ihn im innerſten Mark Jn der Arbeit ſuchte er Troſt er
bereitete ſich zur Kriegsakademie vor

Auch heute ſetzte er ſich über ſeine Bücher Unkel hatte
ihn verlaſſen ſie hatten eine ihrer franzöſiſchen Stunden ab
gehalten aus dem Scherz war bitterer Ernſt geworden
Der junge Offizier mit dem borſtigen Haarwuchs den Sydow
früher ſo oft gehänſelt hatte war ihm jetzt ein lieber Kamerad
geworden Es war wunderbar was hinter dieſem unſchein
baren Aeußeren ſteckte Witzleben der frühere Vertraute fiel
ihm in ſeiner neuen Eigenſchaft als Verlobter von Steffi
Gerold in ſeiner Glückſeligkeit ſo quf die Nerven daß er ihm
ſoweit es möglich war aus dem Wege ging Unkel aber war

ihm ſympathiſch denn er zeigte im Verkehr mit dem ſchwer
mütigen älteren Kameraden ein Zartgefühl um das ihn eine
Frau hätte beneiden können Stundenlang konnte er daſitzen
und dem Freund vorleſen oder ihm aus ſeiner Jugendzeit
erzählen von ſeiner ſchönen Mutter die an der Sehnſucht nach
ihrem herrlichen Frankreich zugrunde gegangen war von dem
Vater der die Mutter bis zu ihrer Erkrankung wohl heiß
geliebt aber nie verſtanden hatte von ihm ſelber in deſſen
Kinderohren die unglückliche Mutter alle Klagen ausſchrie und
ausweinte unbekümmert darum ob ſeine kleine Seele es zu
faſſen vermöge So wurde Unkel der der er war das Eben
bild des Vaters mit der Seele der Mutter ein Zwieſpalt den
nur der erkannte der ihm näher kam

Sydow das Sonnenkind hätte niemals den Schlüſſel zu
dieſer Seele gefunden aber der Sydow von heute verſtand ihn
und nahm ihn zum vertrauten Freunde Doch nie ſprach er
mit ihm über ſeine Liebe die war ihm zu heilig aber er fühlte
und wußte daß Unkel eingeweiht war und das ſchlang ein
Band um beide

Doch das Hauptbindeglied war ihre beiderſeitige Armut
das heißt Unkel war in viel beſſerer Lage als Syodw er
hatte keine Schulden Früher würde Sydow weidlich darüber
gelacht haben aber jetzt blickte er bewundernd auf das Finanz
genie hin das mit der geringen Zulage auskam Auch darin
wurde er ſein Schüler War es daß er noch immer im
geheimen die Hoffnung auf Erfüllung ſeines Liebestraumes
hegte Wollte er Annis Vater beweiſen daß er nicht nur
das Zeug dazu beſäße ein guter Offizier ſondern auch ein
guter Haushalter zu ſein Wer konnte es wiſſen Des
Menſchen Herz iſt wandelbar und im Unglück läutert ſich die
arme Seele

Gingen die Gedanken des einſamen Mannes ſolche Bahnen
Tiefſinnig ſtarrte er in die helle Flamme der Studierlampe
dann ſchob er die Bücher mit einem Ruck zur Seite und ſprang
auf Eine ſiedende Hitze ſtieg ihm zu Kopf wie konnte er ſo
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Seele Dounkag Weneralnzeiger fur Halle und ven Daculrreis 19 Man ver 119Einfachheit der Reform daß das umſtändliche Rundreiſeheft die Einzel
fahrkarten erſetzen ſoll Für den einfachen Mann der eine weite Reiſe
zu unternehmen hat iſt das Rundreiſeheft eine zu komplizierte Einrichtung
als daß ſie für ihn in Betracht kommt

Ein Betriebsbericht der Eiſenbahnverwaltung wird dem
Landtag alljährlich vorgelegt Dieſer Bericht baut ſich auf Unterlagen auf
die von den Etſenbahndirektionen geliefert werden Der Umſang dieſer
Unterlagen ſoll nun für den Bericht auf 1906 der in der nächſten Tagung
dem Landtage unterbrettet werden wird erweitert werden und zwar durch
Mitteilungen über die Erträgniſſe der Fahrkarten und Frachturkunden
ſteuer Außerdem ſollen die Direktionen nach einem Erlaſſe des Miniſters
zur Beurteilung des Einfluſſes den die Fahrkartenſteuer auf die Ergebniſſe
des Perſonenverkehrs ausgeübt hat ſowie mit Rückſicht auf die am
1 Mai d Js durchgeführte Perſonentarifreform noch eine Ueberſicht über
die Perſonenbeförderung des öffentlichen Verkehrs in den Rechnungsjahren
1905 und 1906 während der Monate Auguſt bis März ſowie im Aprit
1906 einreichen Schließlich ſoll noch angegeben werden wie ſich 1905 und
1906 die unter Gepäckbeförderung nachgewieſenen Einnahmen Tonnen und
Tonnenkilometer auf 1 frachtpflichtiges Gepäck 2 frachtfreies Gepäck und
3 auf Fahrkarten beförderte Fahrräder verteilen

Einwanderung und Zukunftshoffnungen in Südweſt
Aus Deutſch Südweſt 20 April wird der Tägl Roſch geſchrieben
Neulich hat der bisherige Kommandeur der Schutztruppe General
von Deimling das Land verlaſſen Die Ehrungen die ihm von allen
Seiten dargebracht wurden werden am beſten Zeugnis davon abgelegt
haben was er dem Lande war und was dies verlor als er den
Admiral beſtieg Zum Glück haben wir in ſeinem Nachfolger dem

Oberſtleutnant von Eſtorff, einen Mann an die Spitze unſerer Truppe
geſtellt erhalten der zwölf Jahre Afrika hinter ſich hat und der das Ver
nauen aller Kreiſe in vollſtem Maße beſitzt Wenige Tage nach dem
General verließ auch Prinz Joachim Albrecht das Land Wir werden
wohl ſobald keinen Prinzen vom Geblüt wieder hier begrüßen können und
ſind dem Kaiſer dankbar daß er uns zum Zeichen ſeiner Sympathie einen
Hohenzoller hierher ſandte um das Stiefkind unter allen Kolonten
perſönlich anzuſehen Merkwürdig bleibt es trotzdem daß gerade das
Stiefkind unter den Kolonien eine große Anziehungskraſt auf unſere

Landsleute in der Heimat ausübt was die ſtarke Einwanderung
mit jedem Dampfer trotz aller böſen Nachreden über
das Land in der Heimat beweiſt Und etwa nicht nur
Leute die außer ihren Kenntniſſen und geſunden Armen weiter nichts
mitbringen als die Luſt hier etwas zu ſchaffen kommen ſondern Leute
in gereiſten Jahren die ihre Exiſtenz daheim aufgegeben haben und ihr
Kapital nun hier feſtlegen wollen ſetzen ihren Fuß hierher Sie gehen
mit ſehenden Augen einem arbeitsvollen Daſein entgegen und nehmen
mutigen Herzens die Entbehrungen mit in den Kauf die nun einmal von
dem Leben eines Farmers untrennbar ſind Mit ganz wenigen Aus
nahmen haben auch alle diejenigen die dem Lande ihr Vertrauen ent
gegengebracht haben den Schrut der Einwanderung nicht zu bereuen
gehabt und erſt der Aufſtand hat es vermocht dieſes Vertrauen zu er
ſchüttern Regierung und Truppe ſetzen ihre ganze Kraft ein um
Vortommniſſe wie ſie 190405 leider eintraten für immer zu unterbinden
und tun was menſchlich erreichbar iſt die Wunden der traurigen Auf
ſtandsjahre zu heilen Mit dankbarem Herzen empfinden wir hier den
Umſchwung zum Beſſeren für die kolonialen Beſtrebungen in den maß
gebenden Kreiſen der Heimat und werden alles tun uns dieſes Entgegen
kommens würdig zu erweiſen

Geſtorben iſt wie aus Verden a Aller vom 17 d Mts be
richtet wird das Mitglied des Abgeordnetenhauſes Ruterguts und Fabrik
beſitzer Senator Heſſe ntl im 76 Lebensjahre

Zum polniſchen Schulſtreik wird der Voſſ Ztg aus Poſen
gemeldei Das Schöffengericht hatte mehrere Väter von Kindern die ſich
weigerten im Religionsunterricht deutſch zu antworten zu Geldſtrafen ver
urteilt weil es der Anſicht war daß dieſe Kinder im Unterrichte geiſtig
abweſend ſeien Gegen dieſes Urteil hatte der Erſte Staatsanwalt um
eine grundſätzliche Entſcheidung herbeizuführen Berufung eingelegt Er
beantragte Aufhebung des Urteils und Freiſprechung der Angeklagten
Nach der preußiſchen Verfaſſung hätten die Eltern die Pflicht ihre Kinder
zum Schulbeſuch anzuhalten Der Ausdruck von der geiſtigen Abweſenheit
ſei vom Vorderrichter zu Unrecht angewendet worden Dieſer Ausdruck
ſei juriſtiſch unhaltbar Die Strafkammer erkannte auf Freiſprechnng
Eine Beſtrafung könne nur erfolgen wenn das betreffende Kind körperlich
vom Unterricht wegbleibi Jn den Provinzen Poſen und Weſtpreußen
wurden wegen des Schulſtreiks bisher 35 Geiſtliche zu Gefängnis
Feſtungshaft oder Geldſtrafen verurteilt Gegen 20 Geiſtliche ſchwebt noch
ein Strafverfahren Polniſche Redakteure wurden zuſammen zu 45 Monaten
Gefängnis und 16540 Mk Geldſtrafe verurteilt Privatperſonen zu
5u Jahren Gefängnis 1450 Perſonen hatten wegen Schulverſäumnis
ihrer Kinder 18000 Mk aufzubringen

Frankreich
Perhaftete Spione

Auf Antrag der Pariſer Staatsanwaltſchaft wurden in Kairv und
Alexandria drei Franzoſen namens Portier Burtot und Blanchard ver
haftet welche beſchuldtgt werden Kopien der Befeſtigung des Hafens
von Biſerta entwendet und an einen Ausländer verkauft zu haben Die
franzöſiſche Polizei erfuhr von dieſem Diebſtahl durch das Schreiben eines
in London lebenden Holländers der ſich erboten hat die geſtohlenen Pläne
gegen Zahlung von 15000 Franken zurückzuſtellen Es heißt daß man
im Marineminiſterium dieſer Angelegenheit keine große Bedeutung beimißt

Ausflug einer franzöſiſchen Ferienkolonie nach Deutſchland
Der Franzöſiſche Klub für deutſche Konverſation in Paris

plant im Verein mit einem Ausſchuß welchem u a die ehemaligen Miniſter
Hanotaux Baudin und Siegfried Senator Eſtournelles und mehrere
andere hervorragende Parlamentarier angehören die Entſendung einer

weiterleben Stunde um Stunde Tag um Tag Allein ver
laſſen ſo voller Sehnſucht nach der Geliebten deren Bild ihm
wieder vor Augen trat als ſehe er ſie leibhaftig

Er trat zum Fenſter und machte es auf Draußen fiel
der Schnee in dicken Flocken er lag ſchon ſo hoch und weiß
in der Straße daß deren Lärm wohltuend gedämpft zu ihm
drang Auf den Türmen und Dächern bedeckte die flockige
Laſt allen Ruß und Staub als ſollten ſie gleich ungezählten
Ehrenjungfrauen in glitzernd neuem Kleid das neue Jahr
begrüßen wenn es von den Sternen zu ihnen herniederſtieg

Ach das tat gut Wie das lautloſe Gewimmel da draußen
ſich beſänftigend auf Herz und Seele legte Sydow griff eine
Hand voll Schnee vom Fenſterſims und legte es ſich kühlend
auf die Stirn Ob ſeine Anni jetzt auch in das luſtige Treiben
blickte Ob ſie ſeiner gedachte Jn X war morgen großer
Neujahrsball die Geliebte mußte dort als Tochter des
Kommandierenden erſcheinen uud allen ihren Pflichten gerecht
werden Er hatte ja ſeine Quellen aus denen ihm immer
Nachricht über ſie zukam Jedem ſchriftlichen Verkehr hatte
ein väterliches Machtgebot Einhalt getan noch ehe er
begonnen hatte

Eine Meldung beſagte Sein Lieb ſei ſo blaß ſo ſchön
und ſo ſtolz keine andere könne ſich mit ihr meſſen Jhr
Erſcheinen rief überall großes Aufſehen hervor

Ach wie das an ihm fraß und ihn verzehrte Ob das je
anders werden würde Nun kam die Nacht Silveſternacht
wie würde er ſie durchleben Und im neuen Jahr dieſelbe Qual

dasſelbe Elend Wenn er nur erſt hier heraus wäre wo
ihn alles an das geliebte Mädchen erinnerte Wenn er
das Examen beſtand konnte er im Herbſt in Berlin ſein
Andere Eindrücke andere Umgebung neue Menſchen Wenn
er nur erſt ſo weit wäre Sein Blick fiel auf die Bücher er
ſchloß das Fenſter Ob er weiter arbeiten ſollte Ein er
ſückender Knäuel ſtieg ihm im Halſe empor er konnte nicht
mehr heute nicht

Sollte er zu Frau Mabel gehen Nein die war ſo

rranzöſiſchen Ferienkolonie nach Deutſchland Ein Zenträlausjchuß
Düſſeldorf und Ortsausſchüſſe in Köln Bonn Elberfeld und Koblenz
unterſtützen dieſes Unternehmen Der Klub wird am 13 Juni einen auf
mehrere Tage berechneten Ausflug nach Düſſeldorf unternehmen wo zuEhren der Gagte beſondere Feſtlichkeiten ſtattfinden werden

Rußland
Nur 29 Proz ruſſiſche Männer 13 Proz Frauen können

leſen und ſchreiben
Die Reichsduma verhandelte Freitag über den Antrag von 168 Ab

geordneten eine Kommiſſion zu wählen die die vom Unterrichtsminiſter
von Kaufmann eingebrachten Geſetzentwürfe betreffend den öffentlichen
Unterricht prüfen ſoll Nach einer kurzen Rede des Berichterſtattere
Heſſen der die Duma auffordert die Entwürfe ohne Debatte einer Kom
miſſion zu überweiſen ergreift Miniſter von Kaufmann das Wort Er
dankt der Duma für die Beachtung die ſie ſeinen Entwürfen geſchenkt
und betont die Notwendigkeit eines öffentlichen Unterrichts da Rußland
das einzige Land ſei wo die Zahl der des Schreibens Unkundigen ſo groß
ſei Die letzten ſtatiſtiſchen Feſtſtellungen ergeben daß nur 29 Proz der
Männer und 13 Proz der Frauen leſen und ſchreiben können Die Ruſſen
ſagt der Miniſter ſtänden hinter allen Nationen zurück man müſſe ſie
aus der Unwiſſenheit herausführen und dem Prinzip zum Siege verhelfen
das von Peter dem Großen proklamiert ſei daß nämlich der öffentliche
Unterricht nicht ein Privilegium einzelner ſondern ein Bedürfnis für das
ganze Volk ſei Man werde zwar ungeheure Opfer bringen müſſen für
dieſen Zweck man werde das Budget des Unterrichtsminiſteriums das
jetzt 16 Millionen betrage verſiebenfachen müſſen aber man dürfe das
Geld nicht ſparen dies würde die beſte Verwendung des Nationalvermögens
ſeit Gründung des Reiches ſein Acht Millionen Kinder könnten keinen
Unterricht erhalten weil Rußland 250 000 Schulen nötig habe während
nur 90 000 vorhanden ſeien Der Miniſter bittet die Vorlagen einer
Kommiſſion zu überweiſen Er ſchließt ſeine Rede damit daß die Geſell
ſchaft den politiſchen Umtrieben in den Schulen ein Ende bereiten müſſe
die Regierung allein könne dieſes Uebel ohne die Hilfe der Eltern und
der Allgemeinheit nicht bekämpfen

Räuber und Banditen
Aus Warſchau wird telegraphiert Das Bureau der Staats

bahnen in der Diugaſtraße wurde von 20 Bewaffneten überfallen die
10000 Rubel raubten und entkamen nachdem ſie zwei Wachſoldaten und
zwei Perſonen aus dem Publikum erſchoſſen und vier Wachſoldaten und
ſechs Perſonen aus dem Publikum verwundet hatten Jn Lodz über
fielen dreißig Banditen in der Lonkowaſtraße einen Poſtwagen töteten
zwei verwundeten vier Mann der Bedeckung und raubten 2000 Rubel
Die Räuber entkamen Militär unterſuchte die benachbarten Häuſer
darunter die Fabrik von Markus Kuttner und feuerte auf die in den
Fabrikſälen tätigen Arbeiter von denen gegen 20 getötet und viele
verwundet worden ſind

PF Des Pfingſtfeſtes wegen erſcheint die
nächſte Unmmer des General Anzeiger am
Dienstag nachmittag

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 18 Mai
Städtiſche Ausſchüſſe

Bau Ausſchuß
Sitzung am Mittwoch den 22 Mai 1907 nachmittags 3i Uhr im

Beratungszimmer I
Tagesordnung

1 Feſtſetzung einer Straße zur Verbindung der Zinksgartenſtraße mit
der Alten Promenade

2 Bewilligung von Mitteln zu Jnſtandſetzungsarbeiten im Schlacht
und Viehhof

3 Ausbau der Bismarckſtraße zwiſchen Cecilienſtraße und der nördlichen
Seite der Ringſtraße

4 Regulierung des Eiſterufers an der ſchwarzen Lache in Beeſen
5 Prüfung der Koſtenanſchläge zu verſchiedenenen Jnſtandſetzungs

arbeiten im Siechenhauſe
6 Feſtſetzung von Bau und VorgartenFluchtlinien für den Schulberg

und die an denſelben nördlich angrenzende Dölauerſtraße

7 Sonſtige Eingänge

Auszeichnungen Dem Lehktor für Muſikwiſſenſchaft an hieſiger
Univerſität und langjährigen Leiter der Singakademie zu Halle a
UniverſitätsMuſildirektor Profeſſor Reubke iſt der Rote Adlerorden
4 Klaſſe verliehen worden Dem Amtsgerichtsrat Liebegott iſt die
Genehmigung zur Annahme und Anlegung des von dem Könige von
Schweden ihm verliehenen Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Königlichen
Waſaordens erteilt

Vorgarten und BalkonWettbewerb Jn dieſem Jahre wird
wie bereus mugeteilt vom Verem zur Förderung des Fremdenverkehrs
ein Vorgarten Balkon und Fenſterſchmuck Wettbewerb veranſtaltet Die
Stadtverwaltung hatte zu dieſem Zwecke 300 Mk in den diesjährigen
Haushaltsplan eingeſetzt Dieſer Betrag iſt obigem Verein überwieſen
und wird für Prämien verwendet werden Der ttbewerb ſoll ſich auf
Vorgärten Balkon und Fenſter ausdehnen an demſelben iſt ohne
weiteres jeder Einwohner der Stadt beteiligt Jeder wohlgepflegte Vor
garten jeder ſchmucke Balkon jedes ausgeſchmückte Fenſter wird beiſichtigt

ſtrahlend glücklich es war unerträglich Sollte er Unkel wieder
zu ſich bitten Unentſchloſſen ſtand er da als eine feſte
Hand an die Tür klopfte und auf ſein Herein der Briefbote
eintrat ein ſeltener Gaſt in dieſem Raum Er reichte
Sydow einen dicken Brief hin und trabte eilig weiter war
ſeine Arbeitslaſt heute ja ſchier erdrückend

Der Offizier hielt das Schreiben in der Hand eine heiße
Blutwelle ſchoß ihm blendend vor die Augen er vermochte die
Adreſſe nicht zu entziffern War er von Anni von ihrem
Vater Unwillkürlich ſchloß er die Lider und als er ſie
wieder öffnete ſtarrte er auf die Schriftzeichen die von der
Hand ſeines Bruders herrührten

Ernüchtert ließ er ſich in den Seſſel vor ſeinem Schreib
tiſch fallen und legte den Brief vor ſich hin Er kannte den
Jnhalt ſchon im voraus nur daß ſonſt die jährliche Abrechnung
mit der ſteten brüderlichen Ermahnung recht ſparſam zu ſein
ihm erſt im neuen Jahre zugeſandt wurde Sein Bruder
ſchickte ihm ſeine beſcheidene Zulage jedes Quartal zu und ab
und an auch mal eine beſondere Gratifikation wenn die Ernte
beſonders günſtig geweſen war und die Kornpreiſe ſtiegen

Er durfte nicht ſchelten der arme Kerl hatte es auch ſchwer
genug durchzukommen Er hatte ein armes Mädchen geheiratet
und der Kinderſegen wuchs mit jedem Jahr Mit der Land
wirtſchaft war auch nichts mehr los und der Vater hatte dank
der verſchwenderiſchen Schwiegermutter in den letzten Jahren die
Schuldenlaſt auf dem Gut ſtark vermehrt dazu teſtamentariſch
veſtimmt daß der älteſte Sohn ſeiner Stiefmutter ein ungewöhn
lich hohe Rente zu zahlen habe Die Erbſchaft mußte angetreten
werden denn es war für den Bruder immerhin noch beſſer
auf eigener Scholle zu ſitzen wenn er auch nur dazu da war
die Zinſen ſeiner Gläubiger herauszuwirtſchaften als Pächter
auf fremdem Grund und Boden zu leben Auch würde ja die
Suiefmutter nicht ewig leben

Langſam erbrach Sydow den Brief dem allerlei amtliche

hängen Seine Hand ergriff das Schreiben des Bruders das

die beſten werden prämtiert Hierbet werden nicht nur d

einfache Ausſchmückung der man es anſieht daß ſie mit Luſt und Liebe
hergeſteſtellt iſt ſoll gebührend ausgezeichnet werden Grundbedingung
iſt daß die Vorgärten Balkon und Fenſter einen günſtigen Ein
druck von der Straße aus gewähren Jn der am Mittwoch abend
abgehaltenen Sitzung des für den Wenbewerb eingeſetzten Ausſchuſſes
wurden die näheren Einzelheiten feſtgeſetzt Da es nicht Zweck des Wett
bewerbs ſein kann feſtzuſtellen welcher Balkon welcher Vorgarten an
einem beſtimmten Tage der ſchönſte iſt ſondern es darauf ankommt die
jenigen Vorgärten uſw zu ermitteln die dauernd aufs beſte geſchmückt
und gepflegt werden wurde die Arbeitsteilung folgenderma chtet
Die ganze Stadt iſt in 8 Bezirke eingeteilt jeder einzelne Bezirk iſt einem
Mitgliede des Ausſchuſſes als Feld ſeiner Tätigkeit zugeteilt Dieſe Herren
werden ſich die Vorgärten uſw eingehend anſehen und über ihre Befunde
genaue Liſten führen Bei der Bewertung und der demnächſtigen Prämnerung
werden vor allem die Lage Unterhaltung und Pflege die Ausſtattung
ſowie der Geſamteindruck des Vorgartens Fenſters oder Balkons in Be
acht gezogen Die Kontrollen erſtrecken ſich bis Anfang September
Außerdem unternimmt das geſamte Preisrichterkollegium im Laufe der
Saiſon mindeſtens zweimal Fahrten durch die ganze Stadt um ſich ein
Urteil bilden zu können Anfang September wird die letzte Beratung
über die Preisverteilung ſtattfinden Welcher Art die Prämien
ſein und wieviel überhaupt zur Verteilung gelangen ſollen
wurde vorläufig noch nicht feſtgeſetzt da noch nicht annähernd
vorausgeſehen werden kann welche Anzahl von Gärten Balkone und
Fenſtern zur Prämierung vorgeſchlagen werden kann Die am ſchönſten
ausgeſchmückten Vorgärten und Balkone werden mutmaßlich photographi2t
und dieſe Photographien den betr Wohnungsinhabern als weitere An
erkennung überwieſen Einige dieſer Abbildungen werden den nächſt
jährigen Fremdenſührer verſchönen Die Namen der mit Preiſen oder An
erkennungen bedachten Bürger werden in den Zeitungen veröffentlicht
Das Ergebnis des Weitbewerbs wird dann auch noch vorausſichtlich in
Fachzeitungen Journalen uſw zur Veröffentlichung gelangen Dieſes
Beſtreben des Vereins bei der Belebung des Straßenbildes tatkräftig
mitzuwirken wird von allen Seiten ſchon jetzt ſehr betfällig aufgenommen
und die Straßen unſerer Stadt werden in dieſem Jahre einen weitaus
ſchöneren Anblick gewähren als dies ſrüher der Fall war Sollten ſich
übrigens noch Vereine Bürger und Gönner finden die den für Präm
ausgejetzien Betrag durch Zuſchüſſe vermehren helfen ſo werden ſie des
Dankes des Vereins gewiß ſein Solche Geldſpenden wären dem

r ge Vereins Herrn Bankier Lehmann Gr Steinſtraße 19 zu
übermitteln

Das Nachſfitzen Der preußiſche Unterrichtsminiſter gibt Berliner
Blättern zufolge eine Entſcheidung des Kammergerichts bekannt Danach
erſtreckt ſich die Verpflichtung der Eltern die Kinder zur Erfüllung ihrer
Schulpflicht anzuhalten nicht nur auf regelmäßigen Schulſtunden ſondern
auch auf die Straf Nachhilfe oder Ergänzungsſtunden

Berufs und Betriebszählung vom 12 Juni 1907 Von
den anläßlich der Berufs und Betriebszählung auszufüllenden Formularen
iſt zunächſt die Haushaltungsliſte zu beſprechen Unter Haus
haltung verſteht die Zählung alle zu einer wohn und hauswirtſchaftlichen
Gemeinſchaft vereinigten Perſonen ſei es daß dieſe zu dem Haushaltungs
vorſtande in einem verwandſchafilichen Verhältniſſe ſtehen oder bei ihm zu
Beſuch weilen oder aus einem ſonſtigen Grunde ſich in der Nacht vom
11 auf den 12 Juni in ſeiner Wohnung gleichviel ob ſtändig oder
vorübergehend aufhalten Zu einer Haushakung ſind auch alletuſtehende
Perſonen die keinen eigenen Haushalt führen insbeſondere Zimmerabmieter

Chambregarniſten zu rechnen ſelbſt wenn ſie ſich mittags und abends
auswärts beköſtigen Hingegen ſind Perſonen mit eigenem Haushalt obſchon e Zimmer des Haushaltungsvorſtandes gemietet
haben in je einer beſonderen Liſte zu zählen Die Gäſte in
Gaſthäuſern und Herbergen ſind entweder in der Liſte des Gaſtwirts
jedoch unter beſonderer Kennzeichnung zu zählen oder es iſt namentlich
wenn ſie in großer h vorhanden ſind eine beſondere Liſte für ſie aus
zufertigen Da die Zählung die Mitternachtsſtunde vom 11 zum 12 Juni
als kritiſchen Moment nimmt ſind alle vor Mitternacht Geborene und
alle nach Mitternacht Verſtorbene aufzuführen Perſonen die in der
Zählungsnacht in keiner Wohnung übernachtet haben z B Reiſende
Eiſenbahn und Poſtbedienſtete Wächter uſw werden in die Liſte der
Haushaltung in der ſie am 12 Juni morgens zuerſt ankommen ein
geſchrieben Jm übrigen ſind vorübergehend bweſende auch in der Haus
haltungsliſte ihrer eigenen Haushaltung unter Abſchnitt B geſondert auf
zuführen Jm einzelnen iſt zur Ausfüllung der Spalten der Haushaltungs
ſte als beſonders weſentlich hervorzuheben neben dem Verwandſchafts
verhältnis zum Haushaltungsvorſtand iſt auch die Stellung zum Haus

e anzugeben B ſind zur Haushaltung gehörende
rbeitsgehilfen als Gejelle Lehrling zu bezeichnen während anderorts

beſchäftigte Perſonen als in Koſt in Wohnung uſw zu kennzeichnen
ſind Bedeutſam iſt die Unterſcheidung der beruflichen Tätigkeit in Haupt
und Nebenberuf Hauptberuf oder für Perſonen die nur einen
Beruf haben alleiniger Beruf iſt derjenige auf dem haupt
ſächlich die Lebensſtellung beruht und von dem der ganze oder
oder größte Teil des Einkommens herrührt andererſeits gilt als Neben
beruf jede Tätigkeit die daneben zur Zeit der Zab ung oder zu einer
anderen Jahreszeit zum Zwecke des Erwerbs ausgeübt wird Es iſt auch
die nebenſächliche Erwerbstätigkeit ſolcher die ſonſt nicht erwerbend tätig
ſind Hausfrauen Rentner Penſionäre uſw anzugeben Die Be
zeichnung des Haupt und Nebenberufs muß genau erfolgen T allgemein
gehaltene Angaben wie Fabrikant Kaufmann Jngenieur Arbeiter uſw
ſind zu vermeiden So muß immer der beſondere Zweig der Fabrikation
angegeben werden z B Direktor einer Baumwollſpinnerei Werkführer
einer Stärkefabrik Maſchiniſt einer Spiritusbrennerei Ebenſo haben
Arbeiter und Tagelöhner ſtets die Art ihrer Beſchäftigung anzugeben ob
ſie beiſpielsweiſe in der Landwirtſchaft bei ChauſſeeEiſenbahnbauten und
anderen tätig ſind und für Dienſtboten ſind Angaben erforderlich ob ſie

von ungewöhnlichem Umfange war Er vertieſte ſich in den
Jnhalt und je länger er die krauſen ungelenken Buchſtaben
entzifferte um ſo mehr ſtieg ſeine Erregung

Es litt ihn nicht mehr auf dem Sitz er ſprang auf und
lief im Zimmer auf und ab Das Fenſter riß er auf um
das von wirren ſich überſtürzenden Plänen faſt ſpringende
Hirn zu kühlen Ja war denn ſo was möglich Von
größter Verzweiflung von ausſichtsloſer Beſchränkung erlöſt
ſollte er frei aufatmen dürfen

Hatte er ſich nicht geirrt war noch eine andere Auslegung
des Sinnes möglich Er ſtürzte wieder zum Schreibtiſch und
vertiefte ſich von neuem in das Schreiben er las die be
gleitenden Dokumente und drückte beide Hände an die Schläfen
während die Augen in die Weite ſtarrten als ſähe er eine
Viſion Dann führte er den Brief wiederum an die Augen
und las die entſcheidenden Worte laut vor ſich hin es war
ihm als könne er es erſt glauben wenn ſeine Ohren die
Freudenbotſchaft in klingenden Lauten vernommen hatten So
iſt alſo das ganze Teſtament umgeſtoßen auf welches ſich das
Recht unſerer Stiefmutter ſtützt Der Vater muß die jetzt
aufgefundene letztwillige Verfügung heimlich verfaßt haben und
wäre dem ſchwachſinnig gewordenen alten Gärtner der mitſamt
der noch vor dem Vater heimgegangenen Haushälterin das
rechtsgültige Teſtament als Zeuge unterſchrieben hat nicht
noch vor ſeinem Tode ein lichter Augenblick geworden ſo
wäre vielleicht das wichtige Schriftſtück im Geheimfach des
alten unbenutzten Schrankes verborgen geblieben bis auf Ur
enkels Zeiten Von dem Augenblick ab daß dieſer letzte Wille
rechtskräftig wird biſt Du gleichberechtigter Erbe mit mir und
die Stiefmutter nux Empfängerin einer kleinen Rente Das
von ihr in barem Geld geerbte Kapital ſowie die uns ſo
teuren Erbſtücke die ſie ſich ſo willkürlich angeeignet hat muß
ſie an uns herausgeben

Papiere entfielen die er vorläufig beiſeite ſchob mit den
bänglichen Gefühlen ſie könnten mit ſeinen Schulden zuſammen

Gortſetzung folgt

elenigen in
Betracht gezogen die beſonders reich ausgeſtattet ſind ſondern auch die
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die Nr 116 Sonntaa GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 19 Mat Dette 5häusliche Dienſte verrichten oder aber in dem Landwntſchafts oder
Gewerbebetrieb des Dienſtherrn tätig ſind Bei Perſonen die kemen
erwerbenden Beruf ausüben iſt dies durch die Bezeichnung vormaliger

n Rentner Prwatier Altersventenempfänger Offizier a D uſw
a Endlich iſt noch zu betonen daß die Berufeſtellung d h

Arbeits und Dienſtverhälims ſo genau an ugeben iſt daß ſofort er
ſehen werden kann ob der Betreffende ſeibſtändig iſt zum geſchäftlichen
Bureau und Auſſichtsperſonal gehör oder in einem anderen Arbeits
verhältnis als Geſelle Gehilfe Lehrling Ladendiener uſw ſteht

Zoologiſcher Garten Die kühle und feuchte Witterung der letzten
z hat für den Garten den Vorteil gebracht daß die herrliche Flieder
blüte nicht gar zu ſchnell vorüber gegangen iſt und noch bis über Pfingſten
aushalten wird Aber nicht nur die Natur hat dem Berge ein feſtliches
Gewand angezogen ſondern auch Menſchenhände haben aller Enden fleißig
geſchafft um zum Pfingſtfeſt alles ſchmuck herzurichten Beſonders ſchön
erſtrahlt die Faſſade des Raubtierhauſes deſſen farbigen Schmuck Wind
und Wetter arg kitgenommen hatte Der Tierbeſtand hat ſich durch An
kauf und infolge zahlreicher Geburten und etlicher Geſchenke benächtlich
vermehrt Geboren wurden im Garten 1907 2 Braunbären 3 Eisbären
baſtarde von denen der ſtärkſte leider nur drei Beine hat 6 Waſchbären
3 Leoparden 2 Löwen Wölfe 2 Mähnenſchafe 1 Kameel 1 Lama
9 tibet Muflons 2 Muflonsbaſtarde 6 Steinbockbaſtarde 1 Schweins
hirſch 1 Mohrenmaki 1 Aguti zahlreiche Meerſchwemchen und weiße
Ratten erbrütet wurden 5 Nilgänſe 13 Puter und zahlreiche Hühner Von
den Geſchenken ſind vor allem erwähnenswert 20 junge Füchſe von den
Ankäufen 3 Felſenkänguruhs deren Schwanz mit einem kräfrigen Büſchel
endigt ein Pärchen afrikaniſcher Wüſtenluchſe Karakal ein Landſchnabel
tier oder Ameiſenigel von Auſtraliten das zu den wenigen eierlegenden
Säugetieren gehört auch iſt es gelungen endlich einmal einen männlichen
Khppſchliefer zu den im Garten ſeit Jahren ausdauernden Weibchen zu
bekommen Die Vorſtellungen von Havemanns Raubtierſchule vervol
ſtändigen ſich von Tag zu Tag da die Heilung der Wunde des kühnen
Dompteurs gute Fortſchritte macht geſtern thrdnte er bereits wieder hoch
oben auf dem Löwen bei der Stellung des Reiterdenkmals an Stelle des
Ringkampfes und der Tänze mit dem Bären müſſen vorläufig noch einige
andere Nummern treten aber vielen wird der Veſperſchoppen mit dem
durſtigen Lippenbären mehr Spaß machen als der aufregende Ringkampi
mit der Löwin An den beiden Pfingſtfeiertagen findet morgens 11 Uhr
noch eine dritte Vorſtellung ſtatt Die Konzerte werden am 1 und
2 Feiertage vom Trompeterkorps der 18 Ulanen aus Leipzig ausgeführt
am Dienstag dem 3 Feſttage findet das 8 EliteKonzert des Leipziger
TonkünſtlerOrcheſters ſtatt

Apollotheater Am 1 und 2 Pfingſtfeiertage konzertiert bei
günſtiger Witterung das geſamte Theaterorcheſter unter Leitung ſeines
Dirigenten Herrn Rud Kipke von vormittags 111 und nachmittags
4 Uhr ab bei freiem Eintritt in den prächtigen Gartenanlagen Bei un
günſtiger Witterung finden von vormittags 111 Uhr ab im Theaterſaal
ebenfalls bei freiem Eintritt Frühſchoppenkonzerte nachmittags 4 Uhr
Nachmittagsvorſtellungen bei ermäßigten Preiſen ſtatt Abends 8 Uhr
Feſtvorſtellung Jn den Nachmittagsvorſtellungen gelangt der famoſe
Schwank Die Bade Engel von Oſtende zur Aufführung Jn den
Abendvorſtellungen geht die in den bisherigen Aufführungen mit un
beſchreiblichem Erfolge gegebene SenſationsNovität Haben Sie nichts zu
verzollen in Szene

Süßmilchs Walhallatheater An beiden Pfingſtfeiertagen finden
vormitlags III Frühſchoppen Konzerte unter Mitwirkung mehrerer
Künſtler nachmittags 4 und abends 8 Uhr Vorſtellungen des jetzigen
Elite Programms ſtatt Jn beiden Auftreten des geſamten Perſonals

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntage mittags 12 Uhr
die Kapelle des Feldart Regt Nr 75 auf dem Paradeplatze Das
Programm lautet Des Großen Kurfürſten Reitermarſch von Graf
von Mollte Ouvertüre z Op Vaſantaſena von Hauſe Schaukelwalzer
von Holländer Sei gegrüßt Ou mein ſchönes Sorrent Lied von
Waldmann Fam aſie a d Op Tannhäujſer von Wagner

Saalſchloßbranerei Am 1 und 2 Feiertag lonzertiren unſere
beiden Regimentekapellen Am 3 Feiertag wird das Muſikkorps des
107 Jnfanterie Regiments aus Leipzig mit einem ſehr gewählten Pro
rammen aufwarten Bei eintretender Dunkelheit findet wieder eine
rachtJllumination der Anlagen ſtatt

GermaniaGarten Seit kurzem hat Herr M Berger die
Bewirtſchaftung des Germania Garten Reilſtraße Ecke Ludwig Wucherer
ſtraße übernommen Der Garten bietet mit ſeinen alten Bäumen und
zugfreien Koonnaden einen angenehmen Erholungsaufenthalt

Goldene Hochzeit Geſtern feierte das Hermann Wege ſche Ehe
paar Hermannſtraße 15 das goldene Ehejubiläum Das Feſt geſtaltete
ſich zu einer größeren Doppelfeier weil gleichzeitig damit die grüne Hoch
zeit der älteſten Enkelin verbunden war Das Jubelpaar wurde vielſeitig
geehrt in erſter Linie durch Verleihung der Ehejubiläumsmedaille
durch den Kaiſer Der kirchlichen Feier ſchloß ſich ein fröhliches Beiſammen
ſein im Pfälzer Schießgraben an und gewiß werden die zahlreich von Nah
und Fern herbeigeeilten Gäſte ſich gern der daſelbſt verlebten ſchönen
Stunden erinnern Zahlreiche Fämilienmitglieder Kinder und Kindes
kinder hatte das ſchöne Feſt verſammelt

Zum Bierkriege Der Ausſchuß der Bewegung gegen die er
höhten Bierpreiſe in den hieſigen Ballſälen welcher jetzt aus 11 Perſonen
beſteht hielt eine Sitzung ab in welcher die eingelaufenen Schreiben be
kannt gegeben wurden Von dem Ausſchüſſe geht uns folgender Bericht
zu Mil Intereſſe nahm man von dem Beitritt weiterer Vereine Kenntnis
ebenſo von dem Kaſſenberichte Es lagen zwei Offerten von Grundſtücken

darunter ein Saalbau vor Gemäß der in der letzten Vollverſamm
lung gefaßten Reſolution wurde dieſe Angelegenheit bis zum Herbſt zurück
geſtellt um zunächſt die Ergebniſſe der Bewegung abzuwarten Der Aus
ſchuß beſchloß jedoch monatlich bei Bedarf auch noch öfter zu tagen Die
Hauptbeſprechung drehte ſich um den Artikel des hieſigen Saalbeſitzer
vereins in den hieſigen Tageszeitungen Auf dieſen ſoll ſachlich entgegnet
und der von dem Vereine angeſchlagene Ton ignoriert werden Zunächſt
wird uns ein Rechenfehler vorgeworfen indem geſagt wird die Bierpreis
erhöhung betrage nicht 50 ſondern nur 381 Trotzdem auch letztere
Erhöhung zuviel iſt iſt doch eine Erhöhung von 50 9 vorhanden Wenn
So Liter Bier bisher 10 Pfg koſteten und jetzt 15 Pfg ſo iſt dies ein
Aufſchlag von 5 Pfg mithin 50 Die Rundfrage in 25 Städten
ſeitens des genannten Vereins wäre ſchon etwas maßgebender wenn
Städte mit ähnicher Einwohnerzahl wie Halle gefragt wären Mit Ham
burg Leipzig m Frankfurt a M pp kann ſich Halle noch nicht meſſen
Jm übrigen liegen die Erwerbs Miets Lebensmittel pp Verhältniſſe
ſelbſt in gleich großen Städten anders Weshalb ein Schank von 10 Ltr
Bier zu 15 Pfg nicht mehr zeitgemäß ſein ſoll iſt unverſtändlich Daß
die Löhne im Handwerk und in der Jndnſtrie geſtiegen ſind iſt lediglich
eine Folge höherer Lebensmittel und Mierspreiſe Dieſe Lohnerhöhung
geht aber den
der Sache nichts zu tun

Saalbeſitzerverein nichts an und hat auch mit
Der Saalbeſitzerverein hat auch keinen Anteil

an den angeblichen Verluſten von über I Millionen Mark 7 am
Wintergarten Kaiſer und Thaliaſälen das Geld haben doch wohl die
Spekulanten verloren Der Behauptung einer Verzinſung von kaum 290
der Bau und Einrichtungskoſten wird jedenfalls in allen Kreiſen Zweifel
und Kopfſchütteln gefolgt ſein Die hieſigen Vereine wollen ſich auch gar
nicht in die Geſchäſtsführung der Saalwirte miſchen ſondern nur da auf
klärend wirken wo dieſe Geſchäftsführung nicht im Intereſſe der Konſu
menten gerechtfertigt iſt Die Drohung daß über den Bierpreiseifer einigerBeamten Veſchwe de doch wohl bei der Behördel geführt werden ſoll

ſetzt der Sache die Krone auf Die Beamten ſind gleichberechtigte Bürger
haben keine Furcht und wenn ſie etwas erreichen wollen dann können ſie
es auch Dem Beamten aber eine Mäßigkeit im Biergenuſſe und nicht
das Jdeal eines recht großen Bierſeidels anzuraten geht entſchieden zuweit Wer Geld und Hin hat der trinkt und wenn er dies tut dann

verlangt er für ſein Geld ordnungsmäßiges Maß Wie oft ſind aber die
Saalbeſitzer froh wenn ſie De mlendereinigungen zu Verſammlungen und
Vergnügen aufnehmen können Solche Angriffe ſind geeignet immer
weitere Kreiſe der neuen Bewegung zuzuführen und das iſt ſehr gut
Völlig unrichtig iſt die Behauptung daß ſich nur 5 Proz aller Vereine
der Bewegung angeſchloſſen Zurückgetreten von unſerer egung ſind
nur einige Vereine dafür haben wir viele neue gewonnen Der Verein
ehem 36 er der Verein ehem 93 er und der kameradſcha tliche Verband
der Halleſchen Kapallerie Vereine haben ſich bisher nicht an der Be
wegung beieiligt ſie können daher unmöglich zurückgetreten ſein
Mit der Einigkeit im Saalbeſitzerverein ſcheint es bedenklich zu ſein denn
nicht alle ſeine Mitgliede haben die erhöhten Bierpreiſe eingeführt
Uebrigens ſtehen auch eine Anzahl hieſiger Saalwirte dem Vereine fern
Wenn der Saalbeſitzerverein nun ſagt er laſſe ſich nicht beirren ſo ent
gegnen ihm die angeſchloſſenen Vereine daß ſie ſich auch nicht beirren
laſſen an ihrer Reſolution feſthalten und zwar im Jntereſſe ihrer Mit
glieder und des geſamten Halleſchen Publikums Der Einſpruch gegen
die Anſprüche der Saalinhaber iſt durchaus gerechtfertigt Das beweiſen
die Saalinhaber ſelbſt dadurch daß ſie einigen Vereinen wieder o Bier
zu 15 Pfg gewährt haben Zum Schluß das Publikum iſt nicht wegen
der Wirte da ſondern die Wirte ſind wegen des Publikums da Die
Wirte ſind auf Verdienſt angewieſen das beſtreiten wir nicht aber jeder
Verdienſt muß auch ſeine Schranke haben

Die hieſigen Möbelgeſchäfte ſind wie aus dem Anzeigenteil
heutiger Nummer hervorgeht übereingekommen ihre Geſchäftslokale während
der Sommermonate wie im Vorjahr Sonntags von 10 Uhr an geſchloſſen
zu halten

Allgemeiner Konſumverein Jn einer geſtern abgehaltenen
außerordenilichen Generalverſammlung wurde die Verſchmelzung des
Giebichenſteiner Koſumvereins mit dem Allgemeinen Konſumverein beſchloſſen
nachdem bereits in voriger Woche der Giebichenſteiner Konſumverein den
ſelben Beſchluß mit 171 gegen 2 Stimmen gefaßt hat Die Verſammlung
war ſehr ſchwach beſucht Von 7000 Mitgliedern des Vereins waren
wenig mehr als 100 anweſend Gegen die Fuſion ſprach niemand Die
Debatte wurde nur dadurch ſehr lebhaft weil das frühere Aufſſichtsrats
mitglied F Haring anſfragte ob der Auſſichtsrat ſchon Einſicht in die
Bücher des Giebichenſteiner Vereins genommen habe Es wurde ihm
geantwortet daß das noch nicht geſchehen ſei weil es noch verfrüht war
Weiter wurde beſchloſſen die dem Giebichenſteiner Konſumverein gehörenden
Grundſtücke Eichendorffſtraße 24 und Körnerſtraße 14 zu erwerben Erſteres
hat einen Wert von 36 105 Mk uud verzinſt ſich mit 7 Proz letzteres
koſtet 54 900 Mk und verzinſt ſich mit 4l Proz Durch Steigerung der
Mieten will man aber auch das zweite Haus auf eine Verzinſung von
6 Proz bringen Gegen die Erhöhung der Mieten ſprach Redakteur
Thiele er fand damit aber weder beim Aufſichtsrat noch bei der Ver
ſammlung Zuſtimmung Ferner ſtimmte die Verſammlung dem Vorſchlage
des Aufſichtsrats die Zahl der Vorſtandsmitglieder von drei auf vier zu
erhöhen zu Zum Schluß wurden die Herren Kaſſierer Baldeweg Lochau
und Markthelfer Brummrich als Erſatzmänner in den Auſſichtsrat gewählt

Handwerker Meifſter Verein Am Mittwoch den 22 Mat
abends 8 Uhr findet in Freybergs Garten auch bei ungünſtigem Wetter
das I Abonnements Konzert nachdem Sommerreigen ſtatt Abonnements
tarten ſind noch am Eingang zu haben

Betrunkene Studenten ſchrieen und johlten geſtern abend gegen
8 Uhr in einer Droſchke auf dem Marktplatze derart daß ein Menſchen
auflauf von etwa 200 Perſonen entſtand

Leichenfund Heute purgen z 6 Uhr wurde die Leiche des
9jährigen Schulknaben Hermann Neumärker Harz 29 welcher beim
Baden in der wilden Saale ertrunken iſt an der Cröllwitzer Brücke ge
landet

Erwiſchter Spitzbube Geſtern wurde ein Schulknabe erwiſcht
als er in einer Badeanſtalt einem Keſſelſchmiedelehrliug aus der Rocktaſche
Geld und Zigaretten entwendete

Geſtohlenes Fahrrad Vorgeſtern wurde ein Fahrrad Expreß
das am Hauſe Gr Brunnenſtraße 28 lehnte geſtohlen Das Rad hat
ſchwarzen Rahmen ſchwarze Felgen nach vorn gebogene Lenkſtange Kork
griffe Rücktrutsbremſe und Pedale mit Fußhalen

Vermißt Das 19 jährige Dienſtmädchen Emma Bobbe hat ſich
am 20 April aus der Wohnung der Dienſtherrſchaft entfernt Es wird
vermutet daß die B ſich das Leben genommen hat oder daß ihr ein
Unglück zugeſtoßen iſt Der Onkel Maſchiniſt Lonis Reichert Gr Brau
hausſtraße 24 bittet um Mitteilungen über den Verbleib des Mädchens
Die B iſt mittelgroß und von ſchwächlicher Geſtalt ſie hat blondes volles
Haar blaſſe Geſichtsfarbe und hlaue Augen Bekleidet war ſie mit blauer
Blouſe mit roten Streifen ſchwarzem Rock weißem Strohhut mit ſchwarzem
Band

Auſteckende Kraukheiten Mitgeteillt vom Städtiſchen Statiſtiſchen
Amt Jm Monat März erkrankten an

Diphtherie Scharlach

Alter m w Alter m w
0 bis unter 2 Jahren 3 5 0 bis unter 5 Jahren 7 6

e 10 74 74 6 17 o 20 o 36 r 912 üder 20 Jahre8 I 6 810 1014 Zuſammen 23 1640 4über 40 Jahre
unbekannt

Zuſammen 55 70
Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Magdeburg 18 Mai Meldung des B L Zum

preußiſchen Lehrertag ſind hier 2000 Lehrer aus allen Teilen der
Monarchie darunter die Abgeordneten Kopſch Ernſt und Sommer ein

getroffen

Potsdam 18 Mai Wolff s Bur Die Kaiſerin Prinz
Auguſt Wilyelm die Prinzeſſin Alexandra von HolſteinGlücksburg und
die Prinzeſſin Viktoria Luiſe trafen mittels Sonderzuges heute vormittag
7 Uhr 50 Min auf der Wildparkſtattion hier ein Zum Empfange
auf dem Bahnhofe waren anweſend Prinz Adalbert Prinz Oskar und
Prinz Joachim die der Kaiſerin einen Blumenſtrauß überreichten

Schueekoppe 18 Mai Meldung des B Bis geſtern
mittag herrſchte hier bei drei Grad Kälte Schueefall Am Nachmittag
wurde das Wetter angenehmer und wärmer

Hamburg 18 Mai Meldung des Berl Tgbl Von einer
kombinierten Delegierten Verſammlung der Schuhmacher Leder
arbeiter Sattlergehilfen und Kürſchner wurde die Verſchmelzung der
Organiſationen zu einem Jnduſtriearbeiterverband beſchloſſen zwecks
gemeinſamer Durchführung von Lohnkämpfen

München 18 Mal Meldung des B Der Prozeß
über die Hoftheater Affäre iſt vorbehaltlich der Zuſtimmung des
PrinzRegenten durch Vergleich der Parteien beendet

Lodz 18 Mai Wolff s Bur Bei dem geſtrigen Zuſammen
ſtoß zwiſchen Militär und Arbeitern in der Fabrik von Kuttler wurden
wie nunmehr amtlich feſtſteht 21 Perſonen getötet darunter der
Direktor der Fabrik und drei Buchhalter 40 Perſonen wurden
verwundet

Petersburg 18 Mai Meldung des B Jn Zars
koje Sſelo wurden außer dem bereits vor einigen Tagen arretierten
Soldaten jetzt noch ein Koſaken Unteroffizter vom Leibconvoi des
Zaren ſowie ein Kandidat der Hofſänger Kapelle verhaftet
Alle zwei bekennen ſich ſchuldig der Verſchwörung gegen das Leben
des Zaren Auf ihre Angaben wurden noch drei Militärs arretiert ſowie
eine ganze Menge man ſpricht von 30 Perſonen die der Kampf
organiſation der revolutionären Partei angehören Stark belaſtet iſt der
Unteroffizier des Leibconvois der als zur Wache gehörig die Verſchwörer
in das Palais hineinlaſſen ſollte

Wiborg 18 Mai Wolff s Bur Unter den an der ruſſiſchen

Handelsſchüler Auf die fünf oder ſechs Mitſchuldige die die ruſſiſche
Grenze überſchritten und einen Poiliziſten erſchoſſen wird gefahndet

Smolensk 18 Mai Wolffs Bur Geſtern drang eine Anzahl
Studterende in den Examenſaal des hieſigen geiſtlichen Seminars
um das Examen zu unterbrechen Sie gaben mehrere Revolverſchüſſe ab
und warfen Bomben Das Seminar iſt von Militär umſtellt

Athen 18 Mai Agence Havas Aus Monaſtir wird gemeldet
Vier griechiſche Bauern aus dem Dorfe Tyra fielen geſtern bei ihrem
Rückgauge nach dem Dorfe in einen Hinterhalt und wurden ermordet
Zwei wurden in geringer Entfernung von der Stadt gehängt aufgefunden
die Leihen der beiden anderen wieſen zahlreiche Meſſerſtiche auf

Newyork 18 Mai Meldung des B Ueber den ge
heimnisvollen Diebſtahl eines ſeltenen Kunſtwerkes wird berichtet
Die Zeitung Ameriean bringt Einzelheiten über das rätſelhafte Verſchwinden
eines prachtvollen Elfenbein Kreuzes von Michel Angelo aus dem
Hauſe eines Dr Carter in der Oſt Straße 36 Pierpont Morgan der
das Kruzifix kürzlich ſah ſchätzte ſeinen Wert auf 200000 Mk Gewiſſe
Kunſthändler ſtehen unter dem Verdacht bei dem Diebſtahl Hilfe geleiſtet
zu haben

Polologlow igaretten
sind in Geschmack und Qualität unerreicht

Das Stück 3 bis 10 Pfennige
Veber all käuflich Fabrik Epirus Dresden

3 in der Entwicklung oder beim LernenSehwä eleli ehe zurückbleibende Kinder ſowie blut
arme ſich mattfühlende und nervöſe überarbeitete leicht erregbare früh
zeitig erſchöpfte Erwachſene gebrauchen als Kräftigungsmittel mit großem
Erfolg Dr Hommel s Haematogen

Der Appetit erwacht die geiſtigen und körperlichen Kräfte
werden raſch gehoben das Geſamt Nervenſyſtem geftärkt

Man venlange jedoch ausdrücklich das echte Dr Hommel s Hae
matogen und laſſe ſich keine Nachahmungen aufreden

Bezug des GeneralAnzeiger in Dölau
Abonnenten welche während der Sommermonate in Dölau Aufenthalt

nehmen ſeien darauf aufmerkſam gemacht daß ſie den General Anzeigex
durch unſere

Filiale in Dölau
w z H des Herrn Karl Thiele Zechenhausſtraße 6

erhalten können

Erpedition des General Anzeiger

e
in Kleiderstoffen jeglicher Art Seidenstoffen

Mehrere Tausemcl

Hemdentuchen Negligèestoffen Betidamasten Beittzeugen Inlettstoffen
Gardinen Möbelstoffen Spitzen Stickereien ete welche sich während der

Besatzstoffen ferner

Frühjahrs Saison angesammelt haben sind mit den
allerbilligston Restpreisen deutlich versehen

zu enorm billigen Preisen

zum Verkauf ausgelegrt
Geschäftshaus

J Lewin
Halie a S Marktplatz 2 u 3

Grenze verhafteten 11 Ruſſen befinden ſich einige Studenten und ein

h
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Für Brautausstattungen
empßehlt in nur soliden und haltharen QAualitäten zu billigsten Preisen

Leibwäsche Tischwäsche Zettwäsche Zettfedern
Reinhold Grimm e Leipeigerstrasse 21

itglied des Rabatt Spar Vereins

Allg Aonounn u halea S Dmn Die NMöbel Beschäfte nachstehender Firmen

bleiben während der Sommermonate
S 0Wn pe wip Cietidercten emg an h dir m gosohlosson

und Vmgegend Gebr Bethmann Gramm Börner B Grunewald
Iauptmann Hallesche Tischlermeister R Iarmann

An unſere Mitglieder Gebr Kroppenstädt A NMartick Vachf R Naumann
Wir haben den von der Firma Heinrich Frank Reinicke Andag 6 Schaible Vereinigte Tischlermeister a

Söhne in Ludwigsburg neu in den Handel gebrachten aKaffee Erſatz

Bnrilos59 migrgeenh gestatte ich mir die Eröffnung meines

zum Verkauf aufgenommen zuMit dieſem Fabrikat wird denjenigen Mitgliedern welche 3 Cigarren Spezial CGeschäftes
gezwungen oder freiwillig dem Genuß des Bohnen Glauchaerstr 79 Eecke Herrenstrasse J

ergebenst anzuzeigen WWilhelm Welsch alle a S
kaffees entſagen ein wohlſchmeckendes bekömmliches
billiges Erſatz Getränk geboten

1 Liter 1 bis I Pfg
Pakete a Pfund 25 Pfg

a 1 Pfund 50 Pfg
Eine Gratisprobe erhalten unſere Mitglieder auf Wunſch in

unſeren Vereinslägern
Mikosch Lonnor

benütz d e Erfolg wegnur diese vielfach prämiierte

Bartfaconerème
Zu hab in all bess Geschäften

Fnobs e Scha dewell rlein eGratis un franko
senden wir auf Wunseh an jeden

Automobilisten
unsere Fachliteratur
über Bereſfung

Bank für Handel und Incustrie

Darmstädter Bank
Gegründet 1853

Aktienkapital und Reserven
183 Millionen Mark

Filiale Halle a
Alte Promenade 3 gegenüder dem Stadttheater

m
Licht u RKraft

Anlagen
in bewährt ſolider Ausführung

Motore VentilatorenEröffnung von laufenden Rechnungen

Konto Korrent Verkehr Der DerAnkauf von Wechseln Continental Continental ieder Größe
Cheokverkehr Pneumatik Pneumatik Klj TAnnahme von Spareinlagen und Depositengeldern and et seine Behandlung and Reo Inge II e ephone

und

Blitzableiter
An und Verkauf Verlosungskontrolle

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren
Einlösung von Zins und Dividendenscheinen

Kreditbriefe auf das In und Ausland
Vermietung von Schrankfächern Eingetr Reviſor

für Blitzableiter Anlagen der Magdeburger
Land und FeuerSocietät

S S

S S3 aus S
S

S
T m 2c

Geer is72 Dryandoerstr 26

Ersohöpfendste Behandlung wiehtiger
Fragen in Broschürenform Interessant

and nützliohl

Lonkinonizl laoutohoue u butta Poreha ha Co Hannover s

W Lriadno Fahrräder e en
Konkurrenz Fahrräder A6 44 mit Pneumatik 54

Größtes Lager S Fiſigſte Preiſe
Viktoria Alright

Corona Neckarsulm Pleil
Fahrräder von 100 Mk an

Orion und Welt Räder
Fahrräder von 65 Mk an

Mäntel 4 Mk Schläuche v 3 Mk an
Kinderwagen Ersatareifen in allen Größen

G Beſt eingerichtete ReparaturWerkſtait O

F Ternrut z

M Ariadne Fahrräder 70 75 4 78 bis A 116
M Preumatikdecken 20 Schläuche 4 95 Ariadne

Pneumatik 12 18 Monate reelle Garantie DeckenFahrradhandlung 95 s L F 7 24 T Beer i 25 75 5 bis T Schlauch v 3 bis A W2 r vie S rözate Auswahl abrrad Zubehör bei dilligsten Preizen en e
Kur 7 und gut Für lie Hälfte Verlangen Sie gratis und e 129 h 7 tebales ur a sonstiger geheim wurde ren ütunFran Verheyen d Tann str a r und ad ſtuie riiane an S ein ei

artig nach neuen Gesichts J rbeitetes erS7 h des Kat alogpreiſes ſelbſt bei Einzelbezug lieſern wir
Jhnen alles Dadurch koſten FahrräderC S Mk 57 60 Freilauf 3 Mk mehr Multiplexräder

De S 6 Jahre ſchriftl Garantie Laufdecken 90
25 75 Luftſchläuche 50 75 75 ſchriftlicheGar antie Sattel 6 5 Fußpumpen 80 Pf Konuſſe Achſen zu jedem

yſtem fſannend billig Prachtkatalog gratis und franko
Vertreter auch ſür nur gelegentiichen Verkauf geſucht Hoher

Jebenverdienſt
Multiplex Fahrrad industrie Berlin 166 Gischlnerstr I

J von SpezialarztDr Rumler r Fur je Z Mann ob jung
oder alt ob noch T vrankt ist
teilen von geraden
lieben Natren t Der v

Krankheit und Siechtum
Giaeade

r rischehimbeeren und Erdbeeren

kaufen in der Saiſon jedes Quantum

Willy Zancier 8 SateaAbſchüſſe werden jetzt ſchon gemacht r

h ä einerLennen


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1907


